
Energiemanagement 
bei Multipler Sklerose

Forschung und Praxis

Müdigkeit bei Multipler Sklerose

Für viele Menschen mit Multipler Sklerose 
ist Müdigkeit eines der stärksten Symp
tome. Eine medikamentöse Behandlung 
gibt es nicht. In der Ergotherapie ent
wickelten wir jedoch eine Schulung, die 
seither ein wertvolles Behandlungsange
bot in den Kliniken Valens ist.

Energiemanagement-Schulung

Lernziele und Inhalte der Energiema
nagementSchulung sind:

 ⊲ Formulierung individueller Ziele
 ⊲ Umgang mit Müdigkeit
 ⊲ Priorisieren von Alltagsaktivitäten
 ⊲ Planung von Pausen
 ⊲ Effektive Kommunikation
 ⊲ Austausch von Lösungsstrategien 

mit anderen Betroffenen

Unsere Forschungsergebnisse

Im Unterschied zu Personen, die das Pro
gramm nicht besuchten, berichteten Teil
nehmende nach drei Monaten von einer 
Verbesserung im Umgang mit der Müdig
keit und einer höheren körperlichen Le
bensqualität.

Fakten 

Steigerung der 
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Nach der Energie management-
Schulung zeigte sich bei den 
 Patientinnen und Patienten eine 
nachhaltige Verbesserung: 

Verbesserter 
 Umgang mit 
 Müdigkeit



Forschung im Rehazentrum Valens
Um unsere Behandlungsergebnisse zu evaluieren 
und stetig zu verbessern, führen wir im Rehazent
rum Valens zahlreiche Forschungsprojekte durch.  
Die Resultate kommen direkt unseren Patientinnen 
und Patienten zugute und stehen allen Interessier
ten offen.

Die angeführten Forschungsergebnisse und die 
daraus abgeleiteten Empfehlungen stammen aus 
folgender Publikation des Rehazentrums Valens: 
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Dieses Forschungsprojekt wurde in Zusammen
arbeit mit der Fachhochschule Südschweiz (SUPSI) 
durchgeführt und erhielt finanzielle Unterstützung 
durch die Schweizerische Multiple Sklerose Ge
sellschaft, die ErgoStiftung Zürich, den Ergothera
peutInnenVerband Schweiz, die Fachhochschule 
Südschweiz und die Kliniken Valens.

Link zur Publikation  
auf PubMed: 
https://bit.ly/2ITKHWn


